
  

  

 
 
 
Anfrage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 21.06.2017 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU/FDP-Fraktion zu Inregressnahmen städtischer 

Mitarbeiter 
  
 
 
Fehlentscheidungen von Mitarbeitern können für den Arbeitgeber – zum Teil – hohe 
finanzielle Schäden verursachen. Bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz haftet in der Regel 
der jeweilige Mitarbeiter. In Fällen normaler Fahrlässigkeit wird meist eine Quotelung des 
Schadens zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer vorgenommen. Bei leichter Fahrlässigkeit 
haftet der Arbeitnehmer in der Regel nicht.  
 
Wir fragen:  
 

1. Wie viele Fälle von Fahrlässigkeit der drei Kategorien wurden in der 
Stadtverwaltung seit 2010 festgestellt?  

2. Welcher finanzielle Schaden ist der Stadt dadurch in den einzelnen Jahren 
entstanden?  

3. Wie viele Regressforderungen gegenüber Mitarbeitern wurden seit 2010 
erhoben?  

4. Wie hoch waren die tatsächlich an die Stadt geleisteten Zahlungen?  

 
gez. Andreas Scholtyssek  
Fraktionsvorsitzender  
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Stadt Halle (Saale)         13.06.2017 
Geschäftsbereich I  
Finanzen und Personal 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 21.06.2017 
Anfrage der CDU/FDP-Fraktion zu Inregressnahmen städtischer Mitarbeiter 
Vorlagen-Nr.: VI/2017/03116 
TOP: 10.1 
 
 
 
Frage 1:  Wie viele Fälle von Fahrlässigkeit der drei Kategorien wurden in der Stadt-

verwaltung seit 2010 festgestellt? 
 
Über die Fälle von fahrlässigem Fehlverhalten wird im Hinblick auf Regressforderungen 
keine Statistik geführt. 
 
Frage 2:  Welcher finanzielle Schaden ist der Stadt dadurch in den einzelnen Jahren 

entstanden? 
 
Mangels Statistik zu den Fällen von Fahrlässigkeit liegt auch keine Dokumentation zu den 
entsprechenden Schadenshöhen vor. Unabhängig davon wäre  eine Bezifferung im Einzelfall 
schwierig. 
 
Frage 3:  Wie viele Regressforderungen gegenüber Mitarbeitern wurden seit 2010 er-

hoben? 
 
Es wurden gegenüber Mitarbeitern keine Regressforderungen seit 2010 erhoben. 
 
Frage 4: Wie hoch waren die tatsächlich an die Stadt geleisteten Zahlungen? 
 
Es wurden keine Zahlungen an die Stadt Halle (Saale) geleistet. 
 
 
 
 
 
Egbert Geier 
Bürgermeister 
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